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- Vorzimme r _ 

eine Anzahl von Straßen in Rheinbach trägt auf derFahrbahndecke Kennzeichnungen, z.B. "30" oder 

Markierungen von Fahrbahnerhöhungen. Für diese beiden gibt es keine zwingenden Vorschriften; so 

wird auf Tempo 30 - Zonen ohnehin durch Verkehrszeichen hingewiesen. Dennoch haben wir solche 

Kennzeichnungen in der Vergangenheit zusätzlich auf Fahrbahndecken aufgebracht mit der 

Zielsetzung, größere Sicherheit durch verstärkte Aufmerksamkeit zu gewinnen. 

Immer mehr dieser alten Kennzeichnungen sind verblasst oder bei Erneuerung von Straßendecken 

nicht wieder aufgetragen worden. 

In diesem Zusammenhang frage ich: 

1. Hält die Verwaltung diese Kennzeichnungen für sinnvoll? Haben sie sich bewährt? 

2 . Wenn nein, warum hat sie diesen Kennzeichnungen seinerzeit nicht widersprochen? 

3. Weiche Überlegungen haben zu der Entscheidung unserer Ratsgremien geführt, solche Kenn­

zeichnungen zuzulassen? 

4. Hat sich an diesen Gründen etwas geändert? Wodurch? 

5. Bringt es nicht Unsicherheit für Autofahrer und andere Verkehrsteilnehmer mit sich, wenn solche 

Kenrueichnungen plötzlich nicht mehr vorhanden sind? 

6. Ist die Sicherheit unserer Bevölkerung, vor allem atx:h in SereicAel1lfOn Schulen ulld Kindergärten, 

nicht wichtiger als die Tatsache, dass bestimmte zusätzliche Maßnahmen nicht zwingend 

notwendig sind? 

Für die Beantwortung in der Fragestunde der nächsten Ratssitzung bin ich dankbar. 

Mit freundlichen Grüßen 


